Die Hamburgische Pflegegesellschaft e.V. (HPG) ist eine Arbeitsgemeinschaft von Trägerverbänden, die in Hamburg in der ambulanten, teilstationären und stationären Pflege tätig sind. Der stationäre Bereich umfasst mehr als 95 % der Hamburger Pflegeeinrichtungen, der ambulante Bereich ca. 90 % der Leistungen.
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Hamburg, den 28. Juli 2003

Pressemitteilung
Sozialgericht bestätigt Kurs der HPG

BKK Hamburg muss zahlen, Verträge über häusliche Krankenpflege gelten fort.

Das Sozialgericht Hamburg hat am Freitag, den 25. Juli 2003 geurteilt, dass die Verträge zur häuslichen Krankenpflege fortgelten. Die BKK Hamburg hatte im März 2001 versucht, den Pflegediensten einen Vertrag zu diktieren, der gewaltige Qualitätseinbußen für die Pflegebedürftigen einerseits und Dumpingpreise für die Pflegebetriebe andererseits vorsieht. Das Sozialgericht hat nun in einer ersten Sitzung für die Pflegebetriebe der HPG entschieden, dass dieses Vertragsdiktat unrechtmäßig war. Da die BKK Hamburg zu keinem Zeitpunkt Verhandlungen mit der HPG geführt hat, gilt für die klagenden Betriebe der Altvertrag fort. Die BKK Hamburg hatte in den zurückliegenden zwei Jahren immer wieder versucht, mit rechtswidrigem Vorgehen gegenüber Pflegebetrieben, Einschüchterungstaktiken gegenüber Pflegebedürftigen und gezielten Falschinformationen gegenüber der Öffentlichkeit ihr Vertragsdiktat durchzusetzen. Durch die permanente Weigerung der BKK Hamburg, bereits geleistete Pflegetätigkeiten zu vergüten, hat die BKK Hamburg viele Betriebe an den Rand des Ruins gebracht. Dieses geschäftsschädigende Verhalten wurde vom Sozialgericht gerügt. 

Jens Stappenbeck, Geschäftsführer der Hamburgischen Pflegegesellschaft: "Wir sind erleichtert, dass das Sozialgericht Hamburg die Rechtsstaatlichkeit in diesem Bereich wieder hergestellt hat. Auch eine Anstalt öffentlichen Rechts darf sich nicht außerhalb der Gesetze bewegen. Dies ist durch das Urteil des Sozialgerichts Hamburg deutlich geworden."
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